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Bundesminister	Dirk	Niebel	zu	Besuch	bei	atmosfair	Partner	Pro	

Climate	International	
 

Zum	ersten	Mal	in	seiner	Amtszeit	reiste	Dirk	Niebel,	Bundesminister	für	wirtschaftliche	
Zusammenarbeit	 und	 Entwicklung,	 nach	 Kamerun.	 Es	 war	 der	 erste	 Besuch	 eines	
deutschen	Ministers	in	dem	westafrikanischen	Staat	seit	25	Jahren!	
Dabei	 besuchte	 der	 Minister	 am	 29.10.2012	 die	 Universitätsstadt	 Buea	 am	 Fuße	 des	
Mount	 Kamerun,	 um	 sich	 über	 Probleme	 und	 Lösungsansätze	 beim	 Schutz	 des	
Regenwaldes	 zu	 informieren.	 Dort	 trafen	 er	 und	 die	 mitgereiste	 Delegation	 auch	 die	
atmosfair	Partnerorganisation	Pro	Climate	International.	Im	atmosfair‐Projekt	vertreibt	
Pro	Climate	International	effiziente	Brennholzkocher	zu	stark	subventionierten	Preisen	
–	 durch	 den	 verringerten	 Brennholzverbrauch	 sinkt	 der	 Druck	 auf	 die	 verbleibenden	
Regenwälder.	
Pro	 Climate	 International	 Leiter	 Jean	 Claude	 Tsafack	 nahm	 den	 Minister	 und	 seine	
Delegation	 mit	 auf	 eine	 Tour	 in	 die	 artenreichen	 Wälder	 im	 Mount	 Kamerun	
Nationalpark,	am	Fuße	des	höchsten	Berges	Westafrikas.	Da	Pro	Climate	 International	
sich	 auch	 als	Anbieter	 von	Ökotourismustouren	 einen	Namen	 gemacht	 hat,	waren	die	
deutschen	 Besucher	 hier	 in	 besten	 Händen.	 Die	 gemeinsame	 Wanderung	 führte	 die	
Gruppe	 von	 dem	 kleinen	 Dorf	 Bokwango	 unter	 anderem	 zu	 einer	 geheimnisvollen	
Fledermausgrotte	 in	 den	 Tiefen	 des	 kamerunischen	 Regenwaldes.	 Nach	 einer	 Stunde	
Fußmarsch	erreichte	die	Gruppe	dann	eine	kleine	Lichtung.	Unter	der	beeindruckenden	
Geräuschkulisse	 eines	 afrikanischen	Regenwaldes,	 präsentierten	 Jean	 Claude	 und	 sein	
Team	dort	die	Organisation	Pro	Climate	International	und	ihre	Arbeit.	
	
	

	
	

Am	Fuße	des	Mount	Cameroon,	berichten	atmosfair‐Projektpartner	Jean	Claude	(ganz	
links	im	Bild)	und	sein	Team	über	die	Organisation	Pro	Climate	International	und	ihre	
Arbeit	zum	Schutz	von	Klima	und	Regenwald	–	unter	anderem	durch	die	Verbreitung	von	

effizienten	Brennholzkochern.		
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Dabei	stellten	sie	auch	das	gemeinsame	Klimaschutzprojekt	mit	atmosfair	sowie	dessen	
Bedeutung	 zum	 Schutze	 der	 Regenwälder	 und	 der	 Biodiversität	 vor.	 „Die	 deutsche	
Bundesregierung	hat,	neben	vielen	anderen	Organisationen	und	Privatspendern,	durch	die	
Kompensation	 ihrer	 Flüge	 bei	 atmosfair	 einen	 wichtigen	 Beitrag	 zu	 diesem	
Klimaschutzprojekt	geleistet.	Wir	hoffen,	dass	diese	Unterstützung	 für	die	Menschen	und	
die	Natur	in	dieser	Region	weiter	fortgesetzt	wird.“,	so	Jean	Claude	Tsafack.			
	
	

	

Bundesminister	Dirk	Niebel	und	atmosfair	
Projektpartner	Jean	Claude	Tsafack	auf	

ihrer	gemeinsamen	Tour	durch	die	Wälder	
des	Mount	Kamerun	Nationalparks.	

	

Jean	Claude	und	Weltwärts‐Freiwillige	Lea	
im	Einsatz!	Vorstellung	der	Kooperation	
mit	atmosfair	und	des	gemeinsamen	

Klimaschutzprojekts.	

	
Seit	 gut	 zwei	 Jahren	 kooperieren	 atmosfair	 und	 Pro	 Climate	 International	 in	 einem	
Klimaschutzprojekt	in	der	Süd‐West	und	Littoral‐Region	des	Landes.	Durch	den	Einsatz	
von	 effizienten	 Brennholzkochern	 reduziert	 das	 Projekt	 den	 Holzverbrauch	 privater	
Haushalte.	Ein	Kocher	spart	 im	Vergleich	zu	den	traditionellen	Feuerstellen	rund	60%	
Holz	 ein	 –	 und	 verringert	 damit	 die	 fortschreitende	 Zerstörung	 der	 Regen‐	 und	
Mangrovenwälder	in	der	Region.	Weiterhin	sparen	Nutzer	Geld	und	Zeit,	die	früher	für	
den	Erwerb	und	das	Sammeln	von	Feuerholz	benötigt	wurden.	Auch	für	die	Gesundheit	
der	 Nutzer	 bringt	 der	 Kocher	 Vorteile,	 da	 er	 gesundheitsschädlichen	 Rauch	 reduziert	
und	dadurch	Krankheiten	vorbeugt.		
In	den	vergangenen	6	Monaten	konnten	bereits	über	3.000	effiziente	Brennholzkocher	
verkauft	 werden	 –	 dank	 der	 Unterstützung	 durch	 atmosfair	 zu	 weniger	 als	 50%	 des	
unsubventionierten	 Preises.	 Die	 Nachfrage	 reißt	 nicht	 ab	 und	 die	 Warteliste	 für	 die	
neuen	Kocher	ist	bereits	gut	gefüllt.	Die	zweite	Verkaufsphase	beginnt	Anfang	des	Jahres	
2013.	 Dann	 werden	 Jean	 Claude	 und	 sein	 Team	 wieder	 täglich	 unterwegs	 sein	 und	
weitere	3.000	Kocher	in	den	Städten	Buea,	Limbe	und	Douala	verkaufen.	
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Zufriedene	Nutzerinnen	des	neuen	Brennholzkochers	beim	Zubereiten	des	Mittagsessen	

	
	

Über	einen	Zeitraum	von	10	Jahren	spart	das	Projekt	jährlich	bis	zu	10.000	Tonnen	CO2	
–	zertifizert	durch	den	Gold	Standard.	Aufgrund	der	positiven	Entwicklung	des	Projektes	
sowie	der	hohen	Nachfrage,	planen	atmosfair	und	Pro	Climate	International	bereits	die	
mögliche	Ausweitung	des	Projektes.		
	
Weitere	Informationen	zu	dem	Projekt	unter:	
https://www.atmosfair.de/projekte1/projekte00/kamerun‐effiziente‐
brennholzkocher/ 
	
	
	
	
	
	
	
	
	

Bericht	von	atmosfair‐Mitarbeiter	Sven	Bratschke	
	
	

atmosfair	gGmbH	
Zossener	Straße	55‐58	

10961	Berlin	
Tel:	(030)	627	35	50‐0	

E‐Mail:	bratschke@atmosfair.de 
 

 


